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Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Samstag, 17. September
Flühli 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse,

Pfarreiheim

25. Sonntag im Jahreskreis –
EidgenössischerDank-, Buss- undBettag
Samstag, 17. September
Schüpfheim 18.15 Rosenkranz

19.00 Kommunionfeier/Gedächtnisse
mit der Liturgiegruppe

Sonntag, 18. September
Flühli 09.00 Eucharistiefeier mit Ministranten-

aufnahme, Pfarreiheim
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier mit Ministranten-

aufnahme und mit der Liturgie-
gruppe, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ
Sörenberg 10.30 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

mit Ministrantenaufnahme
10.30 Chinderfiir im Pfarrsäli

Montag, 19. September
Flühli 19.30 Rosenkranz mit der Frauen -

gemeinschaft, Kapelle St. Loi

Dienstag, 20. September
Sörenberg 08.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier

Mittwoch, 21. September
Flühli 09.00 Kommunionfeier, Kapelle St. Loi

Donnerstag, 22. September
Schüpfheim 16.00 Kommunionfeier im WPZ

Samstag, 24. September
Schüpfheim 09.00 Kein Gottesdienst (Alpabzug)

26. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 24. September
Flühli 17.00 Eucharistiefeier im Pfarreiheim
Schüpfheim 18.15 Rosenkranz

19.00 Kommunionfeier/Gedächtnisse
Sonntag, 25. September
Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier/Patrozinium/

Gedächtnisse, Bruderklausen -
kapelle Salwideli

Fortsetzung Sonntag, 25. September
Flühli 10.00 Wortgottesfeier/Älplerchilbi

im Stäldeli
Schüpfheim 10.30 Kommunionfeier, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ
11.00 Chilbigottesdienst,

Kapelle St. Josef, Oberberg

Dienstag, 27. September
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier, Salwideli

Mittwoch, 28. September
Flühli 09.00 Eucharistiefeier, Kapelle St. Loi

Donnerstag, 29. September
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ
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Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach

Freitag, 16. September
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 17. September
Marbach 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

25. Sonntag im Jahreskreis –
EidgenössischerDank-, Buss- undBettag
Samstag, 17. September
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier

mit dem Kirchenchor
Sonntag, 18. September
Marbach 10.00 Eucharistiefeier mit allen Pfar-

reien EWM auf der Marbach egg,
begleitet von der Harmoniemusik

Mittwoch, 21. September
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 23. September
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 24. September
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

Titelbild:Die Pfarreien Escholzmatt, Wiggen undMar-
bach feiern am 18. September ihren traditionellen Bet-
tagsgottesdienst auf derMarbachegg.

Foto: zVg von SportbahnenMarbachegg

26. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 24. September
Marbach 17.00 Kommunionfeier
Wiggen 19.30 Kommunionfeier
Sonntag, 25. September
Marbach 09.00 Erntedankgottesdienst

mit Mini strantenaufnahme,
mitgestaltet durch den Pfarreirat
und den Jodlerklub

Escholzmatt 10.15 Treffpunkt Kinderliturgie, Sing-
saal Schulhaus Windbühlmatte

10.30 Erntedankgottesdienst
mit dem Jodlerklub, Livestream

Mittwoch, 28. September
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 30. September
Marbach 19.30 Eucharistiefeier
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Opferansagen

17./18. September (Bettagskollekte):
Seelsorgeprojekte in der ganzen
Schweiz (InländischeMission)
Mission bedeutet Sendung. Die
grundlegende Sendung der Christin
und des Christen umschreibt Jesus
mit den Worten: «Ihr sollt meine
Zeugen sein!» (z. B. Apg 1,8). Damit
eine christliche Gemeinde ihr Leben
entfalten und so das Zeugnis für
Christus ausstrahlen kann, braucht
sie auch eine gewisse materielle
Grundlage, die Seelsorgerinnen und
Seelsorgern gestattet, ihr Leben für
die Förderung des kirchlichen Le-
bens einzusetzen und die notwendi-
gen Gebäulichkeiten zu errichten
und zu erhalten. Die Inländische
Mission unterstützt zudem pastorale
Projekte in Pfarreien und Institutio-
nen, so zum Beispiel die Friedens-
arbeit in einer Schule in Basel-Stadt
oder das «Netzwerk Katechese» in
der deutschsprachigen Schweiz.

24./25. September:Migratio
Am 25. September begeht die rö-
misch-katholische Kirche weltweit
den «Tag der Migrantinnen und Mig-
ranten». Gemeinsam mit allen Ka-
tholikinnen und Katholiken zeigen
wir uns mit Migrant/innen solida-
risch und beten gemeinsam für sie
und mit ihnen. Die Kollekte wird auf-
genommen für die Dienststelle Mig-
ratio der Schweizer Bischofskonfe-
renz. Migratio koordiniert im Auftrag
der Bischöfe die Seelsorge für anders-
sprachige Missionen in der Schweiz.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

err,machmich zu einemWerzeugDeines Friedens,
dass ich liebe, womanhasst;
dass ich verzeihe, womanbeleidigt;H

dass ich verbinde, wo Streit ist;
dass ich dieWahrheit sage, wo Irrtum ist;
dass ichGlauben bringe, woZweifel droht;
dass ichHoffnungwecke, woVerzweiflung quält;
dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;
dass ich Freude bringe, wo der Kummerwohnt.
Herr, lassmich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste;
nicht, dass ich verstandenwerde, sondern dass ich verstehe;
nicht, dass ich geliebtwerde, sondern dass ich liebe.
Dennwer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, demwird verziehen;
undwer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben.

Gebet für den Frieden (heiliger Franziskus vonAssisi)
Foto: Dorothée Quennesson, pixabay
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Frieden ist ...
«Pax» lautet das lateinische Wort für Frieden. Daraus
leitet sich der «Pakt» ab. Frieden ist in diesem Sinn das
Ergebnis der Vereinbarung, eines Friedensschlusses.
Das Bittere daran ist, dass der Sieger die Konditionen
diktiert und der Unterlegene sich wohl oder übel drein-
schicken muss.

In der Sprache der hebräischen Bibel heisst Frieden
«Schalom». Dabei geht es nicht nur um ein anderes
Wort, sondern auch um ein anderes Verständnis der
damit bezeichneten Wirklichkeit: Schalom bedeutet
Unversehrtheit und Heil, und zwar nicht nur im Sinne
der Befreiung von jedem Unheil und Unglück. Schalom
meint (wie übrigens das arabische «Salam») ebenso Ge-
sundheit, Wohlergehen, Sicherheit, Frieden und Ruhe.
Im Alten Testament wird mit Schalom ein Zustand be-
schrieben, der keine unerfüllten Wünsche offenlässt.

Das ist der Friede, den
die Welt nach den Worten
Jesu nicht geben kann, Jesus
den Jüngern aber in Aussicht
stellt. Das ist der Friede, den wir
uns in jeder Eucharistiefeier wün-
schen und der das Bild des Reiches
Gottes prägt, von dem Jesus oft gespro-
chen hat.

Die Landeskirchen des Kantons Luzern, die Islamische
Gemeinde Luzern und der Luzerner Regierungsrat ru-
fen in ihrem diesjährigen Bettagsmandat dazu auf, dass
sich alle für den Frieden einsetzen (siehe dazu Seite 13).
Damit verbinden sie sich mit den Anfängen des eidge-
nössischen Dank-, Buss- und Bettags in seiner heutigen
Form: Am 1. August 1832, also genau vor 190 Jahren,
hatte die Tagsatzung den Bettag für alle Stände auf den
dritten Sonntag im September festgelegt. Nach den Wir-
ren des Sonderbundskrieges wurde dieser Tag in der
politisch und konfessionell gespaltenen Schweiz beson-
ders wichtig. Im Sinne der politischen Verantwortungs-
träger sollten beide Konfessionen für Frieden und Ver-
söhnung sowie für ein gutes Miteinander im noch
jungen Bundesstaat beten.

Mit dem biblischen Schalom vor Augen beten und
arbeiten wir Christinnen und Christen noch immer für
einen umfassenden Frieden, der allen Menschen, nicht
nur in unserem Land, zuteilwerden soll. Rufen wir dazu
unseren Landesvater und Friedenspatron Bruder
Klaus, dessen Gedenktag wir jeweils kurz nach dem
Bettag, am 25. September, begehen, als starken Fürspre-
cher an!

Urs Corradini, Pastoralraumleiter

Das diesjährige Bettagsplakat hat der Luzerner Grafiker
Claudius Bisig gestaltet.

Leitgedanke
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Seelsorgeraum EWM
Gemeinsamer Bettag auf der Marbachegg

Alle Pfarreiangehörigen sind herzlich
eingeladen, den Bettag am Sonntag,
18. September, gemeinsam auf der
Marbachegg zu verbringen. Bei schö-
nem Wetter feiern wir um 10.00 Uhr
einen Gottesdienst, begleitet von der
Harmoniemusik Marbach.

Der Gottesdienst in der Pfarrkirche
Escholzmatt entfällt.

Es würde uns freuen, viele Pfarreian-
gehörige aus den drei Pfarreien und
weitere Gläubige auf der Mar bach egg
begrüssen zu dürfen, wo wir den Bet-
tag als Fest der Gemeinschaft bege-
hen möchten.

Hinweis:
Gottesdienstbesucher fahren kostenlos
mit der Gondelbahn.

Durchführungsentscheid
Den Entscheid über die Durchfüh-
rung bei unklaren Wetterverhält-
nissen finden Sie ab Samstag,
17. September, 17.00 Uhr, auf
unserer Website unter www.pasto-
ralraum-oe.ch/aktuell oder direkt
über diesen QR-Code:

Bei schlechtem Wetter feiern wir
den Bettagsgottesdienst in der
Pfarrkirche Marbach.
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Pastoralraum

WeiterbildungMitarbeitende
Prävention
sexueller Übergriffe

Die Kirche ist angesichts der Miss-
bräuche, die in den letzten Jahren
zutage getreten sind, stark herausge-
fordert. Dabei geht es nicht nur um
deren Aufarbeitung, sondern auch
darum, das Möglichste zu tun, dass
Missbräuche verhindert werden. Das
Bistum Basel und die römisch-katho-
lische Landeskirche des Kantons Lu-
zern haben entsprechende Konzepte
und Vorgaben entwickelt.

Die Seelsorgenden, Religionslehrper-
sonen, unser Jugendarbeiter und die
Sakristan/innen unseres Pastoral-
raums haben sich kürzlich zu einer
ganztägigen Weiterbildung zu dieser
Thematik getroffen. Diese Berufs-
gruppen arbeiten häufig mit Kindern

und Erwachsenen, für die sie eine
besondere Verantwortung haben.
Die Weiterbildung hat unseren Blick
auf die Gestaltung seelsorgerlicher
Beziehungen und einen korrekten
und menschlichen Umgang mit Kin-
dern sowie mit Erwachsenen, die
sich uns anvertrauen, geschärft.

Es ist mir wichtig, Sie darüber zu in-
formieren, dass wir uns der Proble-
matik des korrekten Umgangs mit

Nähe und Distanz im kirchlichen
Kontext bewusst sind und alles daran
setzen, Missbräuche zu verhindern.
Sollte jemand eine Erfahrung ge-
macht haben, die daran zweifeln
lässt, oder von einem Vorfall Kennt-
nis haben, der aufgearbeitet werden
sollte, dürfen Sie sich gerne an eine/n
Seelsorger/in oder an eine Opfer -
beratungsstelle wenden.

Urs Corradini, Pastoralraumleiter

Für den Kurs «Nähe undDistanz» gab es viele positive Rückmeldungen
der Teilnehmenden.



Schüpfheim

Gedächtnisse

Samstag, 17. September, 19.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Marlis Arreg-
ger-Zemp, WPZ, früher Schmidgass 2.
Jahrzeiten:
Franz Furrer-Weber, Flühlistrasse 21.
Hermann und Marie Stalder-Wigger,
Roorberg. Rosa und Josef Portmann-
Zemp und Sohn Fridolin, Schürli.

Samstag, 24. September, 19.00Uhr
Jahrzeiten:
Hans und Rita Bucher-Hurni, Läder-
gass 10.

Getauft

Jael Zihlmann, Tochter des Chris-
toph Zihlmann und der Jolanda Zihl-
mann geb. Habermacher, Vormüli 14.

Gott beschütze und begleite Jael auf
ihrem Lebensweg.

Vermählt

Silvia Bieri und Dario Roger Stalder,
Luzernstrasse 48, Malters.

Maria Portmann und Pascal Ruoss,
Cécile-Lauber-Gasse 7, Luzern.

Wir wünschen den frisch vermählten
Ehepaaren alles Gute und Gottes Se-
gen auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Bettagsgottesdienst
mit Ministrantenaufnahme

Am Sonntag, 18. September, feiern
wir im Gottesdienst um 10.30 Uhr
den eidgenössischen Dank-, Buss-
und Bettag. Gleichzeitig werden zwei
neue Ministrant/innen in den Dienst
aufgenommen und eine ganze Reihe
Ministrant/innen verabschiedet.

Wir freuen uns, dass Lorina Steffen
und Nevio Riedweg nun neu zur
Ministrant/innenschar gehören und

wünschen ihnen viel Freude am
Dienst in der Kirche und im Aus-
tausch mit ihren Mini-Gspänli.

Alpabfahrt:
Abendgottesdienst

Am Samstag, 24. September, fällt
wegen der Alpabfahrt der Gedächt-
nisgottesdienst um 09.00 Uhr aus.
Dafür feiern wir am Abend um 19.00
Uhr einen Gottesdienst, zu dem wir
alle Pfarreiangehörigen und Besu-
cher/innen der Alpabfahrt herzlich
einladen.

Bergchilbi Oberberg

Am Sonntag, 25. September, feiern
wir in der Kapelle St. Josef, Oberberg,
um 11.00 Uhr einen Chilbigottes-
dienst, zu dem alle herzlich willkom-
men sind. Leider musste sich der
Verein zu Gunsten St. Josef schweren
Herzens entschliessen, die zur Tradi-
tion gewordene Bergchilbi rund um
den Gottesdienst nicht mehr zu orga-
nisieren. Ein wichtiger Auslöser dafür
war, dass es in den letzten Jahren im-
mer schwieriger wurde, genügend
freiwillige Helfer/innen zu finden.

www.pastoralraum-oe.ch Pfarrei Schüpfheim 7
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Neue Pfarreikerze

Beim Schriftenstand hinten in der
Pfarrkirche oder im Pfarramt kön-
nen Sie ab sofort gesegnete Pfarrei-
kerzen à Fr. 20.– beziehen.

Die Kerzen mit dem Bild unserer
Pfarrkirche eignen sich gut als Ge-
schenk, zum Anzünden beim per-
sönlichen oder familiären Gebet
oder wenn Sie ein besonderes An-
liegen haben.

Sie sind 20 cm hoch und haben
einen Durchmesser von 7 cm. Der
Erlös kommt der Pfarrei zugute.
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Flühli

Gedächtnisse

Samstag, 17. September, 09.00Uhr
Gedächtnisse:
Hans Schmid-Wicki, Oberflühli. Ma-
rie Schmid, Emmenbrücke. Gebr.
Emil und Niklaus Schmid, ihre Eltern
und Geschwister, Hochwald. Hein-
rich Tanner, Rohrigmoos. Theodor
und Rosa Tanner-Emmenegger,
Rohrigmoos.

Bettagsgottesdienst
mit Ministrantenaufnahme

Am eidgenössischen Dank-, Buss-
und Bettag, 18. September, nehmen
wir im Gottesdienst um 09.00 Uhr
eine neue Ministrantin auf und ver-
abschieden die Austretenden.

Frauengemeinschaft
Rosenkranz

Am Montag, 19. September, beten
wir um 19.30 Uhr in der Kapelle
St. Loi einen Rosenkranz. Abmarsch
vom Dorfplatz um 18.45 Uhr, Mit-
fahrgelegenheit um 19.15 Uhr. Alle
sind herzlich willkommen.

Chinderfiir

«Mier chöi vo de Sunneblueme
lerne», so heisst das Thema der Chin-
derfiir, zu der alle Kinder ab Basis-
stufe am Samstag, 24. September,
um 17.00 Uhr ins Pfarreiheim einge-
laden sind.

Älplergottesdienst

Am Sonntag, 25. September, findet
auf dem Stäldeli um 10.00 Uhr der
Gottesdienst der Älplerbruderschaft
Fürstei statt.



Sörenberg

Gedächtnisse

Sonntag, 18. September, 10.30Uhr
Gedächtnisse:
Josy und Franz Schnider-Ehrler, Bir-
kenhof. Marie und Franz Schnider-
Schaller und Angehörige, Sörenbergli.

Sonntag, 25. September, 10.00 Uhr,
Bruderklausenkapelle Salwideli
Jahrzeiten:
Agnes und Niklaus Emmenegger-
Zihlmann, für Kinder, Eltern und Ge-
schwister, Obersörenberg. Lisi und
Josef Emmenegger-Schnider, Sonn-
hüsli.

Verstorben

Am 20. August verstarb im Alter von
61 Jahren Willi Bieri-Huwyler, Alp-
weidstrasse 20.

Gott schenke demVerstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Bettagsgottesdienst
mit Ministrantenaufnahme

Am Sonntag, 18. September, feiern
wir um 10.30 Uhr den eidgenössi-
schen Dank-, Buss- und Bettag mit
einem Gottesdienst.

In diesem Gottesdienst werden die
neuen Ministrant/innen in den
Dienst aufgenommen und die austre-
tenden verabschiedet.

Chinderfiir

Am Sonntag, 18. September, sind
alle Basisstufenkinder um 10.30 Uhr
zur Chinderfiir ins Pfarrsäli einge -
laden.

Patrozinium Salwideli

Am Sonntag, 25. September, feiern
wir um 10.00 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Bruderklausenkapelle
Salwideli den Gedenktag des heiligen
Bruder Klaus. Der Gottesdienst in
der Pfarrkirche entfällt.

www.pastoralraum-oe.ch Pfarrei Sörenberg 9
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Escholzmatt

Gedächtnisse

Samstag, 24. September, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Niklaus Krummenacher-Bieri, Bahus.
Niklaus und Marie Krummenacher-
Zemp, Bahus. Niklaus und Marie
Krummenacher-Schöpfer, Hüniger -
hof. Vierherr Franz Krummenacher,
Sursee. Fridolin Krummenacher,
WPZ Schüpfheim, früher Stegacher.
Josef Krummenacher-Portmann, Gi-
genstrasse 36. Julia und Josef Studer-
Krummenacher, Neumatten. Josef
und Louise Bieri-Renggli und Sohn
Josef Bieri-Käser, Multigschwändeli.

Anton Duss-Hofstetter und Ver-
wandte, Krummeneggmoos. Theres
Stalder, Sunnematte 1, früher Egli-
gut. Hans Stalder-Zemp, Wolhusen,
früher Egligut. Hermann Zemp,
Moosmatte.
Gedächtnisse:
Fridolin und Marie Krummenacher-
Bieri und Kinder, Hünigerhof. Josef
und Rosa Krummenacher-Stalder,
Krummeneggli, und Anna Krummen -
acher, Solothurn, früher Krummen -
eggli. Berta und Margrit Duss, Krum-
meneggmoos. Jrène Reichenbach-
Duss und Verena Jäggi-Duss. Lina
und Walter Hofstetter-Unternährer
und Angehörige, Post. Pia Roos-Hof -
stetter, Luzern, und Walter, Willy,
Arnold, Hans und Finy Hofstetter-

Bucher, früher Post. Theresia und
Franz Stalder-Krummenacher und
Angehörige, Egligut. Frieda und
Franz-Josef Zemp-Stadelmann, Moos-
matte.

Verstorben

Am 12. August verstarb im Alter von
102 Jahren Martha Wicki-Stalder,
Sunnematte 1, früher Bahus 3.

Gott schenke der Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Erntedank als Familiengottesdienst

Am Sonntag, 25. September, feiern
wir um 10.30 Uhr in Escholzmatt
unseren diesjährigen Erntedankgot-
tesdienst. Dazu begrüssen wir den

Jodlerklub Escholzmatt, der für die
musikalischen Höhepunkte sorgt.
Und wir begrüssen die Kinder (und
Eltern) der Kinderliturgiegruppe,

die mit uns feiern. Der Treffpunkt
für die Kinderliturgie ist um 10.15
Uhr beim Singsaal Schulhaus Wind-
bühlmatte (siehe Elternbrief).
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Bettagsgottesdienst

Den Hinweis dazu finden Sie auf
der gegenüberliegenden Seite 11.
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Escholzmatt –Wiggen –Marbach
Bettag
auf der Marbachegg

Der Bettagsgottesdienst am Sonn-
tag, 18. September, findet für
Escholz matt, Wiggen und Mar-
bach gemeinsam um 10.00 Uhr
auf der Marbachegg statt. Gottes-
dienstbesucher/innen fahren kos-
tenlos mit der Gondelbahn. Bei
schlechtem Wetter wird der Got-
tesdienst in der Pfarrkirche Mar-
bach gefeiert.

Bei unklaren Wetterverhältnissen
finden Sie den Entscheid über
die Durchführung am Samstag,
17. September, ab 17.00 Uhr auf
unserer Website unter www.pas-
toralraum-oe.ch/aktuell oder di-
rekt über diesen QR-Code:

www.pastoralraum-oe.ch Pfarreien Escholzmatt, Wiggen und Marbach 11

Wiggen

Verstorben

Am 24. August verstarb im Alter von
48 Jahren Willi Wicki, Grund 3, Mar-
bach.

Gott schenke demVerstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Bettagsgottesdienste

Am Vorabend des eidgenössischen
Dank-, Buss- und Bettags, am Sams-
tag, 17. September, wird der Gottes-
dienst um 19.30 Uhr in der Pfarrkir-
che vom Kirchenchor musikalisch
mitgestaltet.
Tags darauf sind alle Pfarreiangehöri-
gen eingeladen, den Bettagsgottes-
dienst zusammen mit den anderen
Pfarreien auf der Marbachegg mitzu-
feiern (siehe Spalte rechts).

Pfarreirat
Pfarreiwanderung abgesagt

Aufgrund einer Terminkollision
muss die auf den Sonntag, 25.
September, geplante Pfarreiwan-
derung abgesagt und auf das
nächste Jahr verschoben werden.

Pfarreirat Escholzmatt
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Marbach

Gedächtnisse

Samstag, 17. September, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Hans und Emilie Zihlmann-Hurni,
Schreinerei. Berta und Hans Wigger-
Lötscher, Längmoos. Regina Kälin-
Wigger, Einsiedeln. Emil und Agatha
Lötscher-Hurni und Sohn Beat Löt-
scher-Zurfluh, Alpenblick.
Gedächtnisse:
Rosmarie Wigger-Schumacher, Läng-
moos. Hans und Louise Lötscher-
Portmann, Staldenmoos. Marie und
Roman Lötscher-Lötscher, Klösterli,
und deren Söhne. René Lötscher-
Sallwasser, Gelterkinden. Erich Löt-
scher-Schneeberger, Diegten. Her-
mina und Franz-Josef Lötscher-
Hurni, Friedheim. Isidor und Agatha
Haas-Wobmann, Steinmätteli. Isidor
Haas-Bucher, Bergli. Anton Haas,
Steinmätteli. Agatha Portmann-Haas,
Unterbach, und Angehörige.

Erntedank
und Ministrantenaufnahme

Am Sonntag, 25. September, feiern
wir im Gottesdienst um 09.00 Uhr
unseren diesjährigen Erntedank. Wir
dürfen uns darauf freuen, dass der
Jodlerklub die musikalische Gestal-
tung übernimmt. Ebenso freuen wir
uns, an diesem Tag vier neue Minis -
trant/innen im Dienst willkommen
zu heissen: Jonas Krummenacher,
Laura Lötscher, Tabea Zihlmann und
Emma Zihlmann. Ihnen wünschen
wir an dieser Stelle jetzt schon viel
Freude an ihrer neuen Aufgabe.

Bettag
auf der Marbachegg

Wir feiern gemeinsam mit den
Pfarreien Escholzmatt und Wiggen
(siehe Seite 11).
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18 Aus der Kirche
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Hinweise für den überpfarreilichen Teil: Kantonales Pfarreiblatt, c/o Kommunikationsstelle der röm.-kath.
Landeskirche des Kantons Luzern, Abendweg 1, 6006 Luzern 6, 041 419 48 24/26, info@pfarreiblatt.ch
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Zuschriften/Adressänderungen an (Telefonnummern und Mailadressen siehe unten):
Kath. Pfarramt, Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
Kath. Pfarramt, Alte Gemeindestrasse 3, 6173 Flühli
Kath. Pfarramt, Marientalweg 1, 6174 Sörenberg
Kath. Pfarramt, Hauptstrasse 105, 6182 Escholzmatt
Kath. Pfarramt, Dorfplatz 7, 6196 Marbach

Kontakt

Seelsorge

Dr. Urs Corradini
Diakon/Pastoralraumleiter/Gemeindeleiter
041 484 12 33
urs.corradini@pastoralraum-oe.ch

MartinWalter
Leitender Priester
041 486 15 01
martin.walter@pastoralraum-oe.ch

Br. PascalMettler OFMCap
Pfarreiseelsorger
079 231 93 84
pascal.mettler@pastoralraum-oe.ch

Katarina Rychla
Pfarreiseelsorgerin
034 493 42 24
katarina.rychla@pastoralraum-oe.ch

Weitere Kontaktangaben erhalten Sie auf unserer Website
www.pastoralraum-oe.ch oder über unsere Pfarrämter.

Pastoralraum Oberes Entlebuch/
Pfarramt Schüpfheim

Imelda Corradini
041 484 12 33
Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
schuepfheim@pastoralraum-oe.ch
Mo–Fr 08.00–12.00 Uhr

Pfarramt Flühli

Veronika Schmid
041 488 11 55
fluehli@pastoralraum-oe.ch
Di/Do 08.00–11.30 Uhr

Pfarramt Sörenberg

Silvia Achermann
041 488 11 32
soerenberg@pastoralraum-oe.ch
Di 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Escholzmatt-Wiggen

Marion Portmann/Monika Studer
041 486 15 01
escholzmatt-wiggen@pastoralraum-oe.ch
Mo/Di/Do/Fr 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Marbach

Judith Bucher
034 493 33 08
marbach@pastoralraum-oe.ch
Di/Fr 09.00–11.00 Uhr


